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Imker aus Springe und 
Pattensen feiern gemeinsam 

VON FRIEDHELM LÜDERSEN

BENNIGSEN. Besser hätte die Jah-
resabschlussversammlung der Im-
ker aus Springe und Pattensen am 
Sonntagnachmittag nicht begin-
nen können. Ein Neueintritt von 
Heiko Blume aus Gestorf und zwei 
Ehrungen für 50 Jahre Bienen-
zucht erfreuten die Besucher. 

Springes Vorsitzender Joachim 
Brendel konnte in Bennigsen zwei 
Dutzend Teilnehmer begrüßen. 
Im Mittelpunkt der gemeinsamen 
Jahresabschlussfeier standen die 
Ehrungen. Ahlert Schmidt und 
Karl-Heinz Weber wurden vom 
Deutschen Imkerbund mit einer 
Urkunde für 50 Jahre hervorragen-
de Verdienste um die Bienenzucht 
ausgezeichnet.

Ahlert Schmidt wurde 1958 Mit-
glied im Imkerverein Bremen-Blu-
menthal. Danach war er im Imker-

verein München. 1989 zog er mit 
seinen Bienenvölkern nach Sprin-
ge, wo er dem Imkerverein beitrat 
und heute stellvertretender Vorsit-
zender ist. Schmidt ist im heimi-
schen Raum einem größeren Pu-
blikum bekannt, denn er ist Schöp-
fer des Bienenaudiomaten auf 

dem Hermannshof in Völksen.
Dieser Bienenaudiomat war ein 
bekannter Beitrag zur Weltausstel-
lung Expo 2000.

Karl-Heinz Weber begann 1958 
seine Imkerkarriere bei Ernst 
Brendel, dem Vater des heutigen 
Vorsitzenden Joachim Brendel. 
Ernst Brendel und Weber waren 
Holzbildhauer, und die Gespräche 
der beiden während der Arbeit sol-
len sich überwiegend um Bienen 
gedreht haben, erinnert sich der 
Jubilar. Weber arbeitete schon in 
jüngeren Jahren im Vorstand mit. 
Heute ist er Schriftführer. „Mit sei-
nen ruhigen, fleißigen Bienenras-
sen ist Karl-Heinz Weber überaus 
erfolgreich“, sagte Vorsitzender 
Brendel.

Im Anschluss hörten die Imker 
von Gerhard Fuhrich einen Vor-
trag über die Bienenzucht in Lapp-
land.

Ahlert Schmidt und Karl-Heinz Weber erhalten Auszeichnungen

Karl-Heinz Weber (von links) und 
Ahlert Schmidt werden für 50 Jahre 
Bienenzucht geehrt. Der Vorsitzen-
de Joachim Brendel gratuliert ihnen 
dazu.  Lüdersen

CDU-Delegation aus 
Lehrte ist beeindruckt

Der CDU-Landtagsabgeordnete 
Hans-Joachim Deneke-Jöhrens aus 
Lehrte hat sich mit zwei Parteifreun-
den über das Familienservicebüro in 
Springe informiert.

VON GERT DEPPE

SPRINGE. Auf Einladung von Ga-
briela Kohlenberg sind gestern Vor-
mittag drei CDU-Politiker aus Lehr-
te nach Springe gekommen. Sie 
wollten sich über das vor etwa ei-
nem Jahr eröffnete Familienser-
vicebüro informieren. Unter ande-
rem wird dort die Kinderbetreuung 
für Springe koordiniert.

Der Besuch hatte einen konkre-

ten Hintergrund: Auch in Lehrte ist 
ein Familienbüro geplant. Lehrtes 
stellvertretender Bürgermeister 
und Vorsitzender des Jugendhilfe-
Ausschuss, Hermann Hoffmann, 
und der Vorsitzende des Lehrter 
CDU-Stadtverbandes sowie Spre-
cher des Jugendhilfe-Ausschusses, 
Jürgen Kehlich, zeigten sich ange-
tan von der Springer Einrichtung. 
Sie ließen sich von Bürgermeister 
Jörg-Roger Hische sowie der Mitar-
beiterin des Familienbüros, Tanja 
Bernhardi, ausführlich die Organi-
sation erläutern. 

Großes Interesse zeigten sie an 
der weitflächigen Vernetzung zahl-
reicher sozialer Einrichtungen in 

Springe. „Damit haben wir sehr 
gute Erfahrungen gemacht, bei uns 
fassen viele Rädchen ineinander. 
Das ist aktive Prävention“, berich-
tete Bürgermeister Hische. Di-
plom-Sozialpädagogin Bernhardi 
ergänzte: „Von dieser Kooperation 
profitieren immer beide Seiten.“

Überzeugt hat die Lehrter Dele-
gation auch die zentrale Lage des 
Büros am Niederntor. „So etwas 
muss ins Auge fallen und die 
Hemmschwelle möglichst niedrig 
sein“, sagte Hoffmann. Parteikolle-
ge Kelich nimmt viele positive An-
regungen mit nach Lehrte: „Das ist 
eine gute Sache, für die es sich 
lohnt zu kämpfen.“

Politiker informieren sich über das Familienservicebüro in Springe

Tanja Bernhardi (von links) und Jörg-Roger Hische erläutern Jürgen Kehlich, Hans-Joachim Deneke-Jöhrens und 
Hermann Hoffmann aus Lehrte die Organisation des Familienservicebüros in Springe, Gabriela Kohlenberg (Zwei-
te von rechts) hat den Besuch ihrer Parteikollegen angeregt. Deppe
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Sichern Sie sich den neuen Schatz!

Entdecken Sie die zweite Edition der Hannoverschen 
Filmschätze: Vier DVDs dokumentieren Sportereignisse, 
die uns bewegt haben. Erleben Sie faszinierende Bilder 
aus sieben Jahrzehnten in seltenen Privataufnahmen. 
Die ersten drei DVDs der Edition sind einzeln für
je 19,90 Euro zu haben – der Schuber enthält
zusätzlich den Bonus-Film „Der Pott“ mit 
den größten Triumphen der Fußballer von 
Hannover 96. Sichern Sie sich diesen Schatz
für insgesamt 69,90 Euro!

Haben Sie schon den ersten Teil der Edition 
gesehen? Fünf wunderbare DVDs zu sieben
Jahrzehnten Stadtgeschichte in nie gesehenen 
Privatfilmen. Sie bekommen diese einmalige 
Sammlung für 79,90 Euro.

Mit 
Bonus-

DVD

Bequem bestellt – schnell geliefert!
� im Internet: shop.haz.de und shop.neuepresse.de
� per Telefon: (0 18 01) 518 518*

zzgl. 2,80 Euro Versand (Einzel-DVD) bzw. 4,50 Euro (Schuber)

oder direkt:
� im Anzeiger-Hochhaus
� in den HAZ- und NP-Geschäftsstellen
� im Buchhandel

*
 D
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Guck 
mal ...

… das waren 

noch wilde Kerle!
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